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’S dudelSÄckle e.v.
Verein zur Förderung und Pflege der musischen Kunst

„Zieh’dei Hos ah, schlupf en dei Jäckle
und komm zu ons zom Dudelsäckle!“

Musik
Kabarett
Lesung
Theater

in Bad Cannstatt

Hallschlag

Burgholzhof

und Hofen
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17.04.2011 Musik und Wein 9
Mit Musikern aus den eigenen Reihen

27.05.2011 Johann Martin Enderle 10
Gedichte und Kabarett

09.07.2011 Aurezwicker 11
Lieder und Kabarett

09.07.2011 Sommerfest 12

21.08.2011 Kaisers Hausband 13
Volksmusik

16.09.2011 Oldie Disco 14
Mit DJ Dieter Wichmann

14.10.2011 Sabine Essinger 15
Kabarett

18.11.2011 Street Doctors mit Troy Dolphin 16
Blues und Boogie

‘s Labersäckle 17

Der Max-Eyth-See von Wolfgang Zwinz 18, 19

Der Jägerhof und die Ziegeleien 20, 21
von Wolfgang Zwinz

Die Veranstaltungsorte 22

Programmänderungen vorbehalten!
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Vereinsgaststätte im Kohlhau
VFL Kaltental

Öffnungszeiten:
Di. - Fr. 11.30 - 14.00 Uhr, 17.00 - 22.30 Uhr
Sa. 11.30 - 22.00 Uhr, So. 11.30 - 18.00 Uhr

Samstag und Sonntag durchgehend warme Küche.

Familie Ressler
Christian-Belser-Str. 63, 70597 Stuttgart

Tel. 0711 - 6873419, Fax 0711 - 9350876
info@kohlhau.de · www.kohlhau.de

Parkplätze am Haus

Ü30-Party „UHU“
Schlager-Disco-Beat

mit DJ Dieter Wichmann
Freitag, 01.04.2011, ab 19.00 Uhr

in der

Weingut Bauer
Bad Cannstatt

Edle Weine direkt vom Erzeuger

Trollinger Lemberger Spätburgunder
Cuveé Kastell Riesling Gewürztraminer Secco

Winzersekt Rosé (Flaschengärung)
und weitere edle Produkte

Familie Bauer
Besenwirtschaft „Beim Boskoop“

70376 Stuttgart-Bad Cannstatt · Auf der Steig 33
Telefon 54 58 55, Fax 5 49 64 11

info@weingut-Bauer-Boskoop.de
www.Weingut-Bauer-Boskoop.de



Grußwort des Vorstands 54 Grußwort der Bürgermeisterin

Liebe Mitglieder und Freunde des Vereins „’s Dudel-
säckle“,

seit über 20 Jahren können sich Bad Cannstatt und das
restliche Stuttgart über die Aktivitäten des Dudelsäckles
erfreuen. Ob Schwabe oder „Reig’schmeckter“, Junger
oder „Oldie“, Musik- oder Mundartfan, jeder findet sein
Kulturangebot. Schon der Name „’s Dudelsäckle“ ist Pro-
gramm: eine heitere Mischung aus schwäbischem
Humor, angelsächsischer (und schwäbischer) Musik und
verschiedensten Überraschungen, die das „Säckle“ sonst
noch hervorzaubert.
Das neueste „Kindle“ spricht auch Bände: „’sLabersäckle“.
Ich freue mich schon darauf, welche mundartlichen
High lights da geboten werden.
Wenn ’s Dudelsäckle jetzt an den Max-Eyth-See auswan-
dern muss, werden sicher noch mehr Stuttgarter auf
diese einzigartige kulturelle Institution aufmerksam.
Ich freue mich, dass der schwäbische Dialekt, der ein-
fach zu unserer Heimat gehört, durch ’s Dudelsäckle
bestens gepflegt wird. Machen Sie weiter so!

Es grüßt Sie ganz herzlich

Dr. Susanne Eisenmann
Bürgermeisterin für Kultur, Bildung und Sport

Liebe Gäste,
liebe Vereinsmitglieder,

nach 9 Jahren verlassen wir unser Domizil, das Otto-
Riethmüller-Haus, in dem wir 2010 noch schöne Veran-
staltungen, wie Christian Roch mit Ceol, Wendrsonn und
unser Sommerfest erleben durften. 
Anderweitige Nutzungspläne der evangelischen Ge -
samtkirchengemeinde Bad Cannstatt haben dazu 
geführt, dass wir uns nach einem anderen Veranstal-
tungsort umsehen mussten. Wir sind froh, 2011 im Haus
am See Platz zu finden, um Ihnen weiterhin schöne,
kurzweilige Programme anbieten zu können und dies in
wunderschönem Ambiente am Max-Eyth-See.
Unsere Wurzeln bleiben in Bad Cannstatt. Jeweils am
letzten Freitag des Monats finden im Gewölbekeller der
Weinstube Jägerhof unsere offenen Stammtische statt.
Präsenz zeigen wir auch 2011 wieder beim Fasching,
Musik und Wein, den Cannstatter Mundarttagen und
beim Cannstatter Kulturmenü. 
Bleiben Sie uns weiterhin treu, es lohnt sich. Nun wün-
schen wir Ihnen viel Vergnügen beim Durchstöbern des
neuen Programmhefts. Wir hoffen, mit unserer Auswahl
für jeden etwas Ansprechendes dabei zu haben. 

Liebe Grüße 
Ihr Vorstand 
Peter Hinderer und Thomas Fischer

Dr. Susanne Eisenmann
Bürgermeisterin für Kultur, Bildung und Sport



3.3.2011 Kübelesrennen   8.3.2011 Umzug Hofen 76 21.1.2011 Bachelors Walk 

Der Bandname ist der berühmten Dubliner Flaniermeile
entliehen. Hier gilt das Motto: sehen und gesehen wer-
den. Hier trifft man sich nach Feierabend, hier wird der
erste Drink gekippt, hier heckt man Pläne für die Nacht
aus und hier läuft so manch heißer Flirt. Genau die rich-
tige Atmosphäre, die das ausmacht, was der Rest der
Welt an Irland so schätzt. Geselliges Pubfeeling und läs-
siger Umgang mit dem Begriff Zeit. Und die vier in Ehren
ergrauten Bachelors haben die Geheimformel, wie man
mittels Musik verzaubert, die Zeit für ein paar Stunden
still stehen lässt und die Zuhörer auf die grüne Insel ent-
führt. Und manchmal geht das musikalische „Kidnap-
ping“ sogar noch viel weiter: Nach Australien, Amerika
oder Deutschland. Also überall dorthin, wo Iren leben
und wo Lieder über den irischen „way of life“ in der
Fremde entstehen. Davon können die Bachelors, die
sich vor langer Zeit in Stuttgart niedergelassen haben,
selber ein Lied singen. Und sie singen es nicht nur. Sie
schreiben das eine oder andere Lied auch selbst.

Mick Davis: Vocals, Fiddle
Tommy Venxion: Vocals, Guitar, Cittern, E-Bass
George Lonergan: Vocals, Guitar
Peter Cole: Vocals, Banjo, Mandoline, Tin-Whistle

Veranstaltungsort: Haus am See
Eintritt: 11.-- €
Vorverkauf: Cannstatter Fässle

Einlass: 18.30 Uhr
Beginn: 20.00 Uhr
Internet: www.bachelorswalk.de

Kübelesrennen:
Ort: Marktplatz, Bad Cannstatt
Beginn: 19.00 Uhr Umzug

19.30 Uhr Kübelesrennen
Internet: www.kuebelesmarkt.de

Faschingsumzug:
Ort: Hahnweilerstraße, Hofen
Aufstellung: 13.00 Uhr
Beginn: 14.00 Uhr
Internet: www.scillamaennle.de

Auch dieses Jahr ist der Kulturverein ’s Dudelsäckle e.V.
wieder dabei beim traditionellen Kübelesrennen auf
dem Cannstatter Marktplatz und dem Faschingsumzug
durch die Straßen und Gassen in Stuttgart-Hofen. An-
geführt wird unsere Gruppe in Hofen von Alec Farrell &
Friends, einer Pipeband der besonderen Art. Der
waschechte Schotte und Balladensänger Alec Farrell be-
gleitet uns bereits mehrere Jahre beim Umzug.

Alec Farrell: schottischer Dudelsack
Jürgen Schmidt: schottischer Dudelsack
Markus Mac Hour: schottischer Dudelsack

Ein herzliches Dankeschön an Kurt Heidmann für die
vielfältigen Aktivitäten an Fasching.
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Fasching

Kurt Heidmann

70272 Stuttgart

Schmidenerstr. 50

Tel. 56 84 56

Fax 5 92 06 73

info@heidmann24.de

Ihr Installations Team
Sanitäre Anlagen
Heizungsbau
Flaschnerei



8 18.3.2011 Random Pitch 17.4.2011 Musik und Wein 9

Am Max-Eyth-See wird dem Soul und Funk Tribut ge-
zollt. Random Pitch widmet sich, neben rockigen Tönen,
vorrangig Klassikern aus der Motown-Ära und dem Sout-
hern-Soul, wie Ottis Redding, Sam & Dave, Aretha Frank-
lin und Wilson Picket.
Damit funkige Momente nicht ausbleiben, stehen bei-
spielsweise Hits von Chic, Stevie Wonder und Kool and
the Gang ebenfalls auf der Setliste. „Und klar, wir spielen
zusätzlich beides, Country und Western“, ergänzt Front-
Mann Tobias Thorwart augenzwinkernd in Anlehnung an
den legendären Film der Blues Brothers. Ob sie im
Namen des Herrn unterwegs sind, lässt Random Pitch
offen. Sicher ist, dass es selten so spielfreudige Bands
gibt, die bereit sind, als Zugabe über 30 Songs am Stück
zu spielen.
Was da dahinter steckt, muss selbst herausgefunden
werden!

Tina: Gesang und Saxophon
Tobias: Gesang
Achim: Schlagzeug
Stefan: Keyboards
Peter: Bass
Daniel: Gitarre

Veranstaltungsort: Haus am See
Eintritt: 7.-- €
Vorverkauf: Cannstatter Fässle

Einlass: 18.30 Uhr
Beginn: 20.00 Uhr
Internet: www.randompitch.de

Ort: Keim’scher Hof,
Marktstr. 31, Bad Cannstatt

Eintritt: frei

Beginn: ab 11.00 Uhr
Internet: www.cannstatter-faessle.de

Wie immer finden Sie die „Dudelsäckle-Bühne“ im
Keim’schen Hof. 
Natürlich mit Musikern aus eigenen Reihen.

Das Fässle-Team hat Tische und Bänke zum Hocken,
Stehtische zum Anlehnen und im Laden eine Probier -
theke, falls Sie von anderen Köstlichkeiten, wie Likör,
Whisky, feinen Bränden probieren wollen. Natürlich zu
äußerst humanen Preisen anlässlich von Musik und Wein.

Programm:

11.00 Uhr Cannstatter Weine, Rilling Sekt und das be-
rühmte "Cannstatter Fässle Spezial" sind im
Ausschank beim Cannstatter Fässle.

13.00 Uhr Mike McCarthy & Friends Irish Folk and more

15.00 Uhr Weiße Rosen aus Athen...
Oldies und internationale Perlen vom Seel-
berg Duo (Klaus, Gitarre, Angelika, Querflöte
und mehr).

17.00 Uhr Kitchen Pickers : Das Gitarrenduo mit Michael
Popp und Frank Widmann
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9.7.2011 Aurezwicker 1110 27.5.2011  Johann Martin Enderle

Wias halt isch! 

Erkundungen in der schwäbischen Sprach- und Seelen-
landschaft
Johann Martin Enderle alias Dieter Adrion, Mundartautor
und Kabarettist aus Bietigheim, beobachtet typische
Stammesvertreter in Alltagsszenen, schaut seinen Lands-
leuten aufs Maul, über die Schulter und in die Koch-
töpfe. Er ergründet dabei schwäbische Weltsicht und
Lebensart, um seine Eindrücke dann in wortwitziger
Mundartlyrik zu verarbeiten. 
Eine Auswahl solcher Impressionen fügt er hier zusam-
men und skizziert auf seine Weise Umrisse einer schwä-
bischen »Leitkultur«. Damit verhilft er dem ein -
heimischen Publikum zu tieferem Selbstverständnis und
erleichtert Zugewanderten die Integration im Ländle.

Veranstaltungsort: Weinstube Jägerhof
Gewölbekeller

Eintritt: frei, Spende erwünscht

Einlass: 19.30 Uhr
Beginn: 20.00 Uhr
Internet: www.selber-verlag.de

Veranstaltungsort: Weinstube Jägerhof
Gaststätte

Eintritt: 8.-- €
mit Button 3.-- €

Vorverkauf: Cannstatter Fässle
Einlass: 19.00 Uhr
Beginn: 20.00 Uhr
Internet: www.aurezwicker.de

Muggaseggele & Schwäbische Tarantella. Lieder, Chan-
sons und Mundartkabarett mit dem Duo „Aurezwicker“

Seit Sommer 2003 haben sich die schwäbischen Barden
Reinhold Hittinger und Helmut Eberhard Pfitzer zum
Duo „Aurezwicker“ (Ohrenzwicker) formiert. Schon
lange ist jeder für sich eine bekannte Größe auf den
Kleinkunstbühnen im Ländle. Helmut Pfitzer hat sich als
Mitglied der Gruppe Liederleut und als Mundartdichter
einen Namen gemacht. Mit virtuos gezupfter Gitarre und
mit schwäbischen Liedern verwöhnt Reinhold Hittinger
seine Zuhörer. Im gemeinsamen Programm wechseln
sich Text und Gesang solistisch und im Duett perfekt ab.
Zwei Stimmen, zwei Gitarren und eine Tuba sorgen für
einen Ohrenschmaus der besonderen Art. Die Presse
bezeichnet das Zusammenfinden der beiden als
„Glücksfall für alle Mundartfreunde“ und berichtet ein-
stimmig über die „Wärme und die Perfektion“ mit der
das Duo „Aurezwicker“ den Funken zu seinem Publikum
überspringen lässt. Zahlreiche Bühnenengagements, Ra-
diomitschnitte, Buch- und CD-Veröffentlichungen unter-
streichen die wachsende Beliebtheit dieses Duos.
Lyrisch und sarkastisch, fetzig und romantisch ... und
dazu viel Humor.
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21.8.2011 Kaisers Hausband 1312 9.07.2011 Sommerfest auf dem Burgholzhof

Wiedermal ist Sommerfest auf dem Burgholzhof. Und
zwar rund um das Bürgerhaus, den Jugendtreff, das
Ökumenisches Zentrum und die Kindertagsstätte. Als
Nutzer das Bürgerhaus Burgholzhofes ist ’s Dudelsäckle
mit einem Auftritt der Theatergruppe „’s Labersäckle“
mit dabei. ’s Labersäckle probt das Jahr über im Bürger-
haus Burgholzhof und bedankt sich mit dem Auftritt für
die Raumnutzung. Ferner soll die Öffentlichkeit die Er-
folge der Theatergruppe erleben dürfen.

Zum Fest lädt der Arbeitskreis Burgholzhof, Bürgerinitia-
tive, Fahrbücherei, Jugendtreff, Kindertagesstätten, Kin-
dertreff, Kochkiste, Musikschule, Ökumenische Zentrum,
Stadtteilzeitung, Wabe e.V. und der Kulturverein ’s Du-
delsäckle herzlich ein.

Das kulinarische Abgebot ist groß: Kaffee und Kuchen,
Waffeln, griechische, italienische und türkische Spezia-
litäten; ein internationales Buffet eben. Das Programm ist
vielfältig: Spiel-Angebote, Bücher-Angeln, Moden-
schau, Rock'n'Roll, Bauchtanzvorführungen, musikalische
Unterhaltung, Theater ... und vieles mehr! Ein bunter
Nachmittag erwartet Sie und Ihre Familie.
Also: „nuff uf da Burgholzhof“!!!!

Ort: Bürgerhaus Burgholzhof
Eintritt: frei

Beginn: ab 15.00 Uhr
Internet: www.dudelsaeckle.de

Ort: Stuttgart-Mühlhausen
Arnoldstraße
Neckarufer bei der Schleuse
SSB Haltestelle Auwiesen

Eintritt: frei
Beginn: 10.30 Uhr
Internet: www.kaisershausband.de

www.weinbauern-muelhausen.de

Anlässlich der Steillagentagen Mühlhausen präsentieren
wir die Kaisers Hausband.
Bereits traditionell ziehen die Musiker der Kaisers Haus-
band im Namen vom Kulturverein ‘s Dudelsäckle e.V. ab
15.00 Uhr durch die Wengerterhäusle. Vor fünf Jahren
wurde die Kaisers Hausband an einem launigen Fas-
nachtfreitag im Gasthaus „Deutscher Kaiser“ zu Pfullen-
dorf gegründet. Zunächst nur der Erhaltung des
heimatlichen Brauchtums und Liedguts und der „Hand-
made hardcore Volksmusik“ gewidmet, veranstaltet sie
seit vier Jahren als „Kaisershausband-Discoteam“ die Par-
tyreihe „Frühlingserwachen“, „Sommernachtstraum“ und
„Eiszeit“. Musikalisch eine ganz andere Richtung...
Legendär auch die musikalische Umrahmung diverser
Weinwanderungen und Besenwirtschaften in Stuttgart!
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Familie Raith

Eybgasse 13 · 70378 Stuttgart-Mühlhausen

Telefon: 0711-534513 · www.stallbesen.de

Gemütlich isch’s in familiärer Atmosphäre in unserem „ombauta Saustall“ 

Unsere Besentermine: 3. Nov. - 28. Nov. 2010 5. Jan. - 30. Jan. 2011

16. Feb. - 8. März 2011 13. April - 1. Mai 2011

27. Juli - 7. Aug. 2011 2. Nov. - 27. Nov. 2011

Öffnungszeiten:

Tägl. ab 11 Uhr. Dienstag Ruhetag. Samstag ab 14 Uhr



14.10.2011 Sabine Essinger 1514 16.9.2011 Oldie Disco

Wo sonst geübt und gepaukt wird, darf heute nach Her-
zenslust abgetanzt werden. Das Stuttgarter Jugendhaus
Burgholzhof öffnet für unsere traditionelle und beliebte
Oldie Disco seine Tür. Die Mitarbeiter des Jugendtreffs
Burgholzhof stehen uns hilfreich mit gekühlten Getränken
aller Art zur Seite. Hübsche Mädchen vom „Dudelsäckle“
überzeugen mit Charme an der Sektbar.

Wie war das im Sommer of 69?!
Tanzte die Honky Tonk Woman mit der feschen Lola auf
der Treppe zum Himmel?!
Dampfte die stolze Mary auf dem Green River, oder
waren wir alle in zerrissenen Jeans in New York?!
All diese Fragen beantwortet ab sofort unser DJ Dieter
Wichmann mit seinem umfangreichen Bestand an
Oldies, Tanzbarem und Außergewöhnlichem. Einfach
abtanzen, Party machen und mal wieder mit der ältesten
Freundin oder auch mit der eigenen Frau engumschlun-
gen tanzen und zu alten Lovesongs an vergangene
Zeiten denken.
Ein Bierchen mit alten Freunden trinken, in alte Zeiten
tauchen und beim Dudelsäckle Oldieabend den Alltag
vergessen. Drei Dinge braucht der Oldieabend: gute
Lieder, gute Stimmung und gute Leute, die Spass an alter
Musik haben!

Veranstaltungsort: Bürgerhaus Burgholzhof
Eintritt: 6.-- €
Vorverkauf: Cannstatter Fässle

Einlass: 18.30 Uhr
Beginn: 19.00 Uhr
Internet: www.dudelsaeckle.de

Veranstaltungsort: Haus am See
Eintritt: 10.-- €
Vorverkauf: Cannstatter Fässle

Einlass: 18.30 Uhr
Beginn: 20.00 Uhr
Internet: www.sabineessinger.de

»Sabine Essinger ihre Weiber« Schwabenkosmos

Wie nicht anders zu erwarten, dreht sich in dem Pro-
gramm mit dem Untertitel »Schwabenkosmos« alles um
die vielseitigen Ausprägungen schwäbischer Frauen -
charaktere.
Blitzschnell wechselt Berta Fleischle von der schwäbi-
schen Hausfrau mit Kittelschurz und Schwertgosch zur
süßlich - intriganten Büroschnepfe Brigitte Fleischle und
kurze Zeit später zur bierernsten, jodelnden Stimmungs-
kanone Margot Fleischle. 
Die unglaubliche Wandlungsfähigkeit ein und derselben
Person innerhalb weniger Augenblicke und die präzisen
Seitenhiebe auf die schwäbischen Alltags(frauen-)situa-
tionen zeichnen Sabine Essingers »Schwabenkosmos«
aus und lassen tief blicken…
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’S dudelSÄckle e.v.

Anmelden unter www.dudelsaeckle.de



’s Labersäckle 17
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16 18.11.2011 Street Doctors

Getreu dem Motto „Musik ist die beste Medizin“ ver-
passen die fünf Straßenärzte genau die richtige Dosis
Blues 'n' Boogie für alle Zivilisationsgestressten und Al-
tersdepressiven. Seit 1997 verabreichen die Weißkittel
ihre Medizin garantiert nebenwirkungsfrei und mit ver-
bürgtem Lustfaktor. Und das seit 2004 mit der souligen
Stimme von Sister Soul! Die Musik ist kein Plastik-Pop,
sondern richtig handgemachter Blues und Boogie, mit
echtem Feeling und fetzigem Rhythmus, der das Publi-
kum zum Mitgehen animiert. Als alte Hasen im Musikge-
schäft, gelingt es den Street Doctors, einen engen
Kontakt zu ihren Patienten herzustellen und selbst Lahme
wieder gehend zu machen. „Vom Rock zum Blues. Das
ist die Erfolgsstory von Gitarrist Dr. Dolly „Guitar“ Dolphin
(Sydney/Australien). Er liebt die ausgefeilten jazzigen
Improvisationen, streichelt die Gitarre bei den leisen
Passagen - aber wenn´s mit ihm durchgeht, dann wacht
der Rocker wieder auf, er schaltet das Wahwah ein, und
lässt die Gitarre jaulen wie in alten Zeiten.

Otwin Schierle: Harp, Washboard
Sandra Tina Stricker: Stimmbänder
Thilo Stricker: Schlagzeug
Ulrich Schmauder: Bass
Troy Dolphin: Gitarre & Gesang

Veranstaltungsort: Haus am See
Eintritt: 10.-- €
Vorverkauf: Cannstatter Fässle

Einlass: 18.30 Uhr
Beginn: 20.00 Uhr
Internet: www.streetdoctors.de
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s`Labersäckle - so nennt sich der jüngst gegründete Ab-
leger vom Dudelsäckle. Ziel ist es, die schwäbische
Mundart  zu fördern und Mundartstücke zu spielen. Der
Anfang wurde bei zwei Sketchen beim Bürgerfest im
Bürgerzentrum Burgholzhof gemacht. Dem Publikum hat
es, dem Beifall nach, gefallen. Also auf zu neuen Taten.
Als Nächstes wird ein Mundartstück vorbereitet. Das En-
semble krankt aber noch an Männermangel. Es werden
deshalb dringend Männer von 18 bis 88 gesucht.
„Hauptsach se schwätzet schwäbisch. Aber au Dama
send emmer willkomma. Theatererfahrong brauchts net,
bloß Spaß am Schwätza ond a wengle Muat. Mir hen
emmer viel Spaß mitanandr bei de Proba:
Donnerschtichs em Bürgerhaus Burgholzhof.
Mr freiet ons uf Eich!“

Sibille Wöltjen (Organisation).

Näheres unter:
www.dudelsaeckle.de  - Theatergruppe.

Kontakt: theatergruppe@dudelsaeckle.de

Mundharmonikakurse
bei Matthias Weidle

MWeidle@aol.com Telefon 07 11 - 52814 20
unter der Schirmherrschaft vom ’s Dudelsäckle e.V.



zum beliebten Naherholungsgebiet 1918 Der Max-Eyth-See. Von der Kiesgrube

Der Mühlhäuser Gottlob Pfander gründet zum 1. Januar
1924 ein Kieswerk ca. 300 Meter oberhalb der Schleuse
Hofen auf der linken Neckarseite. Wenig später treten
Fritz Oberer und der Fuhrunternehmer Karl Epple in das
Unternehmen ein und werden Teilhaber.
Ab 1925/26 gelten die Kiesvorkommen im Neckar als er-
schöpft, wodurch die wirtschaftliche Grundlage des
noch jungen Betriebs stark gefährdet war. Karl Epple, ein
auf Sand- und Kiestransporte spezialisierter Fuhrunter-
nehmer aus Bad Cannstatt, wollte sich mit der drohen-
den Schließung des Kieswerks nicht zufrieden geben.
Mit einigen Freunden geht er in der Dämmerung auf die
Wiesen am heutigen Max-Eyth-See und fängt an zu gra-
ben. Und tatsächlich, nach nur wenigen Spatenstichen
stoßen sie auf Kies. Die Äcker und Wiesen werden Stück
für Stück von den Hofener Bauern abgekauft, der erste
Schwimmbagger erworben und das erste Kiessilo mit
Wasch- und Sortieranlage errichtet.
Die Firma Pfander, Oberer und Epple entwickelt sich
prächtig und vergrößert sich ständig. Weitere Kieswerke
wie Besigheim und Kirchentellinsfurt werden gegründet
bzw. gekauft. Im Jahr 1933 kommt es zur Trennung der
Teilhaber. Karl Epple führt das Kieswerk am Max-Eyth-
See nun selbständig weiter. Während des Zweiten Welt-
kriegs kommt der Kiesabbau zum Erliegen, wird aber

1951 bis Mitte der sechziger Jahre wieder aufgenom-
men.
1971/72 wird die Anlage zum heutigen Naherholungs-
gebiet ausgebaut. Ein Teil des Sees wird Vogelschutz-
gebiet und ist mittlerweile ein bedeutendes Rück -
zugsgebiet für zahlreiche Vogelarten. Die Wasserqualität
konnte durch das Engagement der Christoph Sonntag
Stiftung deutlich verbessert werden.
Seit Sommer 2010 wird aus einer nahen Grundwasser-
fassung 40 Liter Frischwasser pro Sekunde in den See
gepumpt.
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Blick von den Mühlhäuser Weinbergen auf die ersten Kiesgruben. Neugereut und Steinhaldenfeld sind noch nicht gebaut.
Links am Bildrand Hofen. Am rechten Bildrand Münster.  Aufnahme um 1930.

Kiesbagger am Max-Eyth-See um 1930
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In der Zeit nach den Römern erfahren wir wenig über
Ziegeleien bzw. die Nutzung des Lösslehms hier in der
Region. Im 19. Jahrhundert werden auf der Gemarkung
Münster immer wieder kleinere Ziegeleien gegründet
aber ohne nachhaltigen, wirtschaftlichen Erfolg. 
Am Wolfersberg kaufte 1873 Friedrich Andreas Herbst,
heute befindet sich dort das Weingut Jägerhof, ein
Grundstück und begann wenig später mit der Herstel-
lung von Ziegeln. Der dazu notwendige Lösslehm
wurde in unmittelbarer Nähe abgebaut. In guten Jahren
wurden mehr als 100.000 Ziegel produziert. 
Damals war die Ziegelei Höfer (später Süddeutsche Zie-
gelwerke Stuttgart) ein großer und übermächtiger Kon-
kurrent. Das Ziegelwerk befand sich zwischen der
heutigen Löwentor- und Bottroper Straße und somit in
unmittelbarer Nähe. Ein wirtschaftlicher Betrieb der
Herbschen Ziegelei war dadurch nicht möglich. Mit
dem Tod des Gründers wurde 1902 die Ziegelproduk-
tion eingestellt.
Bereits bei der Gründung der Ziegelei wurde im Wohn-
gebäude eine Wirtschaft eingerichtet. Die „Restauration
zum Herbst“ erfreute sich schon damals großer Beliebt-
heit und wird heute, nach Eigentümer- und Namens-
wechsel als Weingut Peter Mayer mit Weinstube
Jägerhof erfolgreich weitergeführt. 
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20 Der Jägerhof und die Ziegeleien

Der Löss ist ein feiner Mineralstaub der vor ca. 30.000
Jahren aus dem Oberrheintal hierher geweht wurde und
sich durch Verwitterung zu Lösslehm veränderte. Im
Laufe der Jahrhunderte wurde er für die verschiedens-
ten Zwecke genutzt. 
In der Jungsteinzeit nutzten die Menschen  den Löss-
lehm zum Verputzen der Flechtwände ihrer Häuser. Ein
Verfahren, das bis in das 19. Jahrhundert bei der Fach-
werkbauweise üblich war. 
Die Römer waren um 100 n. Chr. die Ersten, die auf
dem Hallschlag den Lösslehm in einfachen Brennöfen
zu Ziegeln und Backsteinen brannten. Später kamen
Geschirr und die verschiedensten Vorratsbehälter
hinzu. Im Bereich des Sparrhärmlingwegs wurden von
den Archäologen zahlreiche römische Brennöfen aus-
gegraben. Die Anzahl der Brennöfen (ca. 80 Stück)
deuten darauf hin, dass die hier produzierte Ware von
überdurchschnittlicher Qualität gewesen sein musste,
da deutlich über den Eigenbedarf hinaus produziert
wurde. Handwerkliche Kunst verbunden mit gutem
Ausgangsmaterial, dem Lösslehm, waren vermutl. die
Gründe dafür, dass die hier hergestellten Waren expor-
tiert werden konnten.
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Offener Stammtisch

jeden letzten Freitag im Monat
treffen wir uns um 19:30 Uhr

im Gewölbekeller 
der Weinstube Jägerhof

Am Wolfersberg 17,
Bad Cannstatt

Die „Herbsche Ziegelei“ mit der „Restauration zum Herbst“ 
Rechts ist der Kamin der Ziegelei, links die Restauration zu sehen.
Aufnahme um 1893.

Dudelsäckle Stammtisch im Gewölbekeller der Weinstube Jägerhof
im Weingut Peter Mayer

’S dudelSÄckle e.v.
Verein zur Förderung und Pflege der musischen Kunst
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rainer stauß
wirtschaftsprüfer
steuerberater

In allen Fragen rund um die Bereiche

Finanz- und Personalbuchführung
steuerliche Gestaltungsberatung

Steuererklärungen und Jahresabschlüsse

setze ich mich 
mit meinen Mitarbeitern gerne für Sie ein.

„Wir stehen für kompetente Beratung.“

kölner straße 14 · 70376 stuttgart
buero@stauss-stb.de

t 07 11/5 20 89 99-0 · f 07 11/5 20 89 99-50

Bitte beachten Sie den jeweiligen Veranstaltungsort

Haus am See:
Mühlhäuserstrasse 311
70378 Stuttgart - Hofen 
Am Max-Eyth-See

U-Bahnlinie 14 Haltestelle „Max-Eyth-See“. Großer Park-
platz am Haus.

Weinstube Jägerhof:
Weingut Peter Mayer
Am Wolfersberg 17
70376 Stuttgart - Bad Cannstatt 

Buslinien 52, 55 und 56, Haltestelle „Auf der Steig“ (ca.
300 m vom Weingut). Großer Parkplatz direkt am Haus.

Bürgerhaus Burgholzhof:
J.-F.-Byrnes-Str. 37
70376 Stuttgart - Bad Cannstatt
Eingang A (OldieDisco), Eingang C (Theater AG, Kurse)

Buslinie 52, Haltestelle „Alter Gutshof“ (vor dem Bürger-
haus). Parkplatz gegenüber Aussichtsturm, Fußweg 10 Min. 

Vorverkauf Cannstatter Fässle:
Marktstr. 31, 70372 Stuttgart,
Tel. 07 11/5 09 10 20
Mo.-Fr. 9.30 bis 18.30 Uhr, Sa. 9.30 bis 14.00 Uhr

Postanschrift:
Kulturverein ‘s Dudelsäckle e.V.
Lüglensheidestr. 11 · 70378 Stuttgart
Telefon 07 11/ 3 89 18 30 · Telefax  07 11/ 3 89 18 31
info@dudelsaeckle.de · www.dudelsaeckle.de

Haus
am
See
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20 Jahre

Neugereuter Theäterle e.V.

Haus St. Monika, Rupert-Mayer-Saal

Seeadlerstrasse 7, 70378 Stuttgart-Neugereut

Genießen Sie unterhaltsame Stunden bei Komödien,

Lustspielen, Schwänken und Kriminalkomödien. 

Informationen zu Terminen und Theaterstücken

finden Sie auf unserer Homepage:

www.neugereuter-theaeterle.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch


